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Diclofenac hemmt die Cyclooxygenasen COX 1 und COX 2. In epithelialen Tumo-
ren der Haut zeigte sich, dass die induzierbare COX 2 durch Förderung der Prolife-
ration und Neoangiogenese sowie Hemmung der Apoptose die Karzinogenese för-
dern kann. Hyaluronsäure führt wahrscheinlich durch die Verbesserung der Penetra-
tion zu einer besseren Bioverfügbarkeit des Wirkstoffs Diclofenac. 
Indikation: Zur topischen Anwendung bei aktinischen Keratosen. 
Handelsnamen (HN): Solaraze® Gel. 
Hersteller: Fa. Shire Deutschland. 
Packungsgrößen: 3%iges Gel mit 2,5% Hyaluronsäure, 25g (N1). 
Kontraindikationen: Diclofenac-Gel eignet sich nicht für Patienten, die an einer 
bekannten Überempfindlichkeit gegen Diclofenac, Benzylalkohol, Polyethylengly-
col-Monomethylether und/oder Natriumhyaluronat leiden. Wegen möglicher Kreuz-
reaktionen sollte das Gel nicht bei Patienten angewendet werden, die auf 2-Acetoxy-
benzoesäure (Acetylsalicylsäure) oder sonstige nicht-steroidale Antirheumatika mit 
Symptomen wie z. B. Asthma, allergischer Rhinitis oder Urtikaria reagiert haben. 
Nebenwirkungen: Als unerwünschte Wirkungen von Solaraze® Gel sind lokale 
Irritationen (Pruritus, Rötung, trockene Haut, Hyp- und Paraesthesie, Typ IV-Sensi-
bilisierungen) bekannt. 
Wechselwirkungen: Nicht bekannt. 
Dosierung: Die Anwendung erfolgt zweimal täglich über bis zu 90 Tage. 
Hinweise/Warnungen: Zur Zeit wird die Anwendungsdauer 3 Monate versus 6 
Monate von Solaraze® Gel untersucht; weitere Studien beschäftigen sich mit dem 
genauen Wirkmechanismus von Solaraze® Gel bei aktinischen Keratosen und auch 
dem Vergleich von Solaraze® Gel gegenüber anderen Therapien bzw. zur Anwen-
dung bei anderen Indikationen wie Basalzellkarzinomen und Morbus Bowen. 
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